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Informationen der Marktgemeinde Gutenstein

Weihnachten und somit der Jahreswechsel stehen kurz
bevor. In der Gemeindearbeit mussten wir im

auslaufenden Jahr 2011 auf Grund der budgetären Lage auf
Sparflamme arbeiten. Das heißt, dass keine großen Projekte
begonnen werden konnten.

Das heißt aber nicht, dass die Arbeit der Gemeindearbeiter
und in der Gemeindestube deswegen weniger war. Im
Gegenteil! Die Pflege- und Erhaltungsarbeiten unserer
Gemeindeeinrichtungen mussten mit weniger Mitteln
sorgsam und sparsam abgehandelt werden. Unsere
Gemeindearbeiter bemühen sich sehr, unseren Ort schön
und lebenswert zu erhalten. Wir danken allen, die sie bei
dieser herausforderndenArbeit unterstützen! Unser Projekt
! Grünschnitt" wird von der Bevölkerung sehr gut
angenommen. Es freut mich, dass es so gut gelungen ist.
Die Sperrmülltermine mussten aus Kostengründen
reduziert werden, aber die Erfahrung zeigt, dass die
konzentrierte Sperrmüllabgabe ausreichend ist.

In der Gemeindestube arbeiten wir emsig an der Planung des Kanals in die Längapiesting und die Steinapiesting. Der digitalisierte
Flächenwidmungsplan muss erarbeitet und für ein regionales Entwicklungskonzept vorbereitet werden.
Die täglichenArbeiten für Wasser,Abwasser, Müll, Straßenerhaltung, Standes- und Meldeamt, sowie das Organisieren von Volksbegehren
und vieles mehr halten uns auf Trapp. Besonders freut es mich, dass es gelungen ist, unseren Nahversorger in eine Lokalität zu bringen, die
sowohl für Kunden als auch für Mitarbeiter, die Situation erheblich verbessert, und dass dadurch der Fortbestand des Nahversorgers besser
abgesichert werden konnte. Durch Ihr Vertrauen und Ihre regelmäßigen Einkäufe von Gütern des täglichen Bedarfes können wir die
Nahversorgung auch in Zukunft sichern.

Leider gibt es auch einige Dinge, die uns Sorgen bereiten. Soz.B. die ÖBB, die den Schienenbetrieb von Pernitz nach Gutenstein einstellen
will. Dieses Thema beschäftigt mich momentan täglich und ich bin in dieser Angelegenheit sehr viel unterwegs. Die drohende Einstellung
zu verhindern wird, trotz meines unermüdlichen Einsatzes aber leider sehr schwierig werden. Unser weiteres Sorgenkind ist nach wie vor
der Markt mit dem alten Hotel! Zum Bären" und dem alten Kaffeehaus! Pfeiffenberger". Diese Häuser sind nach wie vor im Privatbesitz.
Ich arbeite weiterhin an einer Lösung für diese Objekte. Es gibt ganz gute Ansätze. Da mein Einflußbereich auf Privateigentum aber
beschränkt ist, ersuche ich umVerständnis, dass gut Ding einfachWeile braucht.

Zum Glück gab es 2011 aber auch einiges zu feiern. Ich möchte nur an den 3. Vereinstag erinnern, der
übrigens im Jänner wieder vor der Tür steht. Ein Raum für unsere Jugend wurde am Bahnhof eröffnet,
Next Bike Leihräder wurden am Bahnhof und am Hauptplatz installiert, Radhelmkästen wurden am
Bahnhof aufgestellt, der 175. Todestage von Ferdinand Raimund mit einer Kranzniederlegung gefeiert,
uvm. Der Höhepunkt an Feierlichkeiten war sicherlich die Verleihung des Raimundringes an André
Heller im Servitenkloster am Mariahilfberg. Es war eine wunderschöne und gelungeneVeranstaltung, zu
der viele Gäste aus ganz Österreich anreisten.

Am wichtigsten für unseren Ort erscheint mir aber der Zusammenhalt unter den Gutensteinern und
Gutensteinerinnen. Dieser wird am eindrucksvollsten durch unsere Vereine, wie Feuerwehr, Musik usw.
unter Beweis gestellt. Auch der Dorferneuerungsverein hatfür die nächsten vier Jahre viele Pläne im
Vorfeld erarbeitet und so die Voraussetzung geschaffen, dass im nächsten Jahr# trotz ausbleibender
Förderungen#das eine oder andereVorhaben umgesetzt werden kann.

In diesem Sinne blicke ich positiv in die Zukunft und wünscheIhnen und Ihren
Angehörigen froheWeihnachten und viel Gesundheit im Jahr 2012!
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Auf Grund massiver Baumängel am bisherigen Standort drohte dem! NAH und
FRISCH" Geschäft in Gutenstein die Schließung. Durch die Zusammenarbeit

zwischen der Fa. Kastner, der Gemeinde Gutenstein und der Wohnbaugenossenschaft
Alpenland, war es möglich im Ortszentrum einen neuen Standort einzurichten.
Am 11.11.2011 war es soweit. Nach diversen Umbauarbeiten konnten die ersten
Kunden im neuen, freundlichen und auch größeren Geschäft begrüßt werden.
Bürgermeister Hannes Seper und zahlreiche Vertreter des Gemeinderates, ließen es sich
nicht nehmen dem Bereichsleiter Prok. Robert Breiteneder und seinem Verkaufsteam
herzlich zum neuen Geschäftslokal zu gratulieren.
Wir wünschen gute Geschäfte und hoffen, dass damit die Nahversorgung unseres Ortes
auch in Zukunft gesichert ist.

Nahversorgung gesichertin Gutenstein

Das ! europäische Jahr der Frei-
willigentätigkeit" neigt sich dem

Ende zu. Das Engagement der Ehren-
amtlichen, der Freiwilligen geht weiter und
steigt ständig. Auch bei uns in Gutenstein.
Ob Menschen für andere ihr Leben
riskieren, indem sie ein Feuer löschen, ob
sich Bürger dieser Gemeinde Zeit nehmen
um für andere Menschen da zu sein oder ob
es die Erhaltung und Verschönerung
unseres Ortsbildes ist. Jede dieser
Handlungen und noch viele mehr machen
diese Gemeinde zu etwas Besonderem, ja
zu etwas Einzigartigem.

Ein weiteres Angebot in unserer Gemeinde
ist der Besuchsdienst, ins Leben gerufen
vom Hilfswerk NÖ. Das Hilfswerk sucht
für beide Seiten Interessenten: Menschen,
die besucht werden möchten und Men-
schen, die beim Besuchsdienst "da.sein"
mitmachen oder mitorganisieren möchten.
Dieser Besuchsdienst wird bis heute von
unseren Bürgern nicht verlangt, was wieder
darauf zurückzuführen ist, dass der
Zusammenhalt und die Nachbarschafts-
hilfe bei uns noch existieren. Wichtig ist
aber die Information, dass es diese Art von
Angebot gibt und über das Hilfswerk
Piestingtal angefordert werden kann.
Sollten Sie vermehrt Informationen dazu
brauchen, stehe ich Ihnen gerne zu Ver-
fügung.

Kontaktadresse: GR Günther Schranz
Vorderbruck 203
2770 Gutenstein
Tel.: 0 660 / 12 33 826

Ehrenamt in Gutenstein

Ergebnis Gutenstein Stimmberechtigt:

gültige Eintragungen: ungültige Eintragungen:

1037

20 1

Volksbegehren Bildungsinitiative

Am Samstag, dem 5. November 2011 war es soweit. Der Raimundring
2011 wurde André Heller übergeben. Warum André Heller, das hat der

Präsident der Raimundgesellschaft, Prof. Heinrich Kraus in seiner Rede so
erklärt: ! Der Raimundring kann auch an Persönlichkeiten verliehen werden,
die durch eine, dem Geiste Raimunds verwandte, fantasievolle künstlerische
Auseinandersetzung mit den gesellschaftlichenAnliegen unserer Zeit wichtige
und allseits beachteteAkzente zu setzen vermochte."
Andr Hellers künstlerisches Lebenswerk, stets aus dem Füllhorn seiner
individuellen Poesie gespeist und in geradezu barocker Fantasie entwickelt,
spiegelt eine tiefe, der Raimundschen Geisteswelt$ verwandte Aus-
einandersetzung mit Anliegen unserer Zeit in unverwechselbarer Weise
wieder. Andr Heller gilt aber auch persönlich der Raimundgemeinde
Gutenstein aus Kindheits- und Jugendtagen eng verbunden und hat dies
mehrfach auch im künstlerischenWirken unter Beweis gestellt.
Vor Beginn der Veranstaltung empfing unsere Ortsmusik die Ehrengäste im
Klostergarten. Das Refektorium war bis zum letzten Platz gefüllt als Bgm.
Hannes Seper die Feier eröffnete und zahlreiche Persönlichkeiten aus Kunst, Kultur und Politik begrüßen durfte. Schauspielerin Andrea
Eckert sprach persönliche Worte und las aus Raimunds Stück! Die gefesselte Phantasie" das Auftrittslied der Phantasie:! Ich bin ein Wesen
leichterArt%" .
Nach den Worten des Präsidenten der Raimundgesellschaft, Herrn Prof. Heinrich Kraus, würdigte der bekannte Schauspieler, Regisseur,
Dramaturg und extra aus Berlin angereiste Hermann Beil in seiner Laudatio den MenschenAndré Heller und dessenWerk.
Für die musikalische Begleitung des Abends sorgte ein hervorragendes Dozentenensemble der Meisterklassen Gutenstein, angeführt von
MartinVacha, dem Leiter der Meisterklassen.
Nach der Übergabe des Ringes bedankte sich André Heller in sehr persönlichen Worten für die Auszeichnung und für die stimmungsvolle
Feier.

é

!

é

RAIMUNDRING AN ANDRÉ HELLER
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Das Smartphone revolutioniert die Welt der Kommunikation.
Längst hat es das gewöhnliche Mobiltelefon als beliebtestes

Kommunikationsgerät hinter sich gelassen.
Mit ihm kann man nämlich weitaus mehr anstellen, als bloß zu
telefonieren oder Kurznachrichten zu versenden. Mit Hilfe
sogenannter Apps (die Kurzform für Application, zu Deutsch allgemein als
Anwendungsprogramm übersetzt) ist es möglich, Smartphones den ganz
persönlichenVorlieben und Interessen anzupassen.
Tausende Apps stehen derzeit auf dem virtuellen Markt zum Download bereit.
Manche kostenlos, manche so teuer wie ein Handy.
Das steirische Rote Kreuz bietet jetzt mit der! eErsteHilfe"-App das wohl
nützlichste Programm auf dem Markt. Einmal die völlig kostenlose Applikation
heruntergeladen ist es dem Benutzer möglich, den gesamten Inhalt der Ersten-
Hilfe-Fibel des Ersten-Hilfe-Grundkurses bequem auf seinem Smartphone
abzurufen. Regelmäßige Updates garantieren, dass der User immer auf dem
neuesten Stand der Ersten-Hilfe bleibt.
Das Besuchen eines Erste-Hilfe-Kurses ersetzt die App freilich nicht. Vielmehr
soll die App an die Notwendigkeit von Erste-Hilfe-Kursen erinnern.
Kursbesuchern des Roten Kreuzes hilft sie das bereits erlernte Wissen zu festigen
und im Ernstfall bietet sie als Nachschlagwerk eine zuverlässige Stütze.

In traditioneller Weise wurde am 27. Oktober die
Hubertusfeier am Mariahilfberg abgehalten. Am

Parkplatz versammelte sich die Jägerschaft an der dort
aufgelegten Strecke. Unter den Klängen der Ortsmusik
führte dann der Fackelzug zur Kirche. Zum
Unterschied zu den bisherigen Feiern wurde heuer
kein Hirsch auf einem Wagen im Zug mitgeführt.
Pater Alexander zelebrierte die Festmesse. Beim
anschließenden Schüsseltrieb im Gasthaus Moser fand
derTag seinen gemütlichenAusklang.

Seit Jahren unterstützt die Gemeinde
Gutenstein die Kindertanzprojekte im

Rahmen der Musicalworkshops, geleitet von
FrauAndrea Schottleitner.
Als Dank nahmen uns die Kinder heuer mit
in ihrem! Traumschiff nach NewYork".
20 Kinder und Jugendliche haben eine Woche
lang gesungen, getanzt und Szenen erarbeitet.
Die Abschlussshow begeisterte die zahlreichen
Besucher in derVS Gutenstein.
Mit dabei waren:
Matrosen v.l.n.r.:

.
Passagiere und LehrerInnen:

.

Christina, Martina, Daniela,
Bastian, Kristina, Marlena, Jonathan, Laura,
Agnes, Hanna-Lea

Hanna, Lea, Katarina, Lisa, Norbert Holoubek,
Alexander, Andrea Schottleitner, Luca,
Clemens, Beatrix Knoth, Patricia, Barbara,
Christoph Sommersguter, Helena

Traumschiff nach New York

Heuer konnte durch die Straßenmeisterei
Gutenstein das restliche Stück der Maria-

hilfbergstraße mit einer neuen Asphaltdecke
versehen werden. Somit ist nun die gesamte
Höhenstraße mit einer neuen Bitumenschicht
belegt.
Mit der Fa. Allbau wurden auf diversen Gemeinde-
straßen Ausbesserungsarbeiten durchgeführt. So
wurden am Radweg im Bereich der Paßbrücke
Senkungen behoben und die Einfahrt der
Rosengasse von der B21, sowie ein Teilstück der
Blättertalstraße nach dem Harlandhof neu
überzogen. Weiters wurden die Rohrbrüche beim
Haus Zelinka in der Vorderbruck und bei der Forst-
verwaltung im Markt saniert. Der Wasserschieber
beim Kindergarten wurde ebenfalls neu ein-
asphaltiert.

Erste-Hilfe-App für Smartphone!
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Straßenasphaltierungen 2011

Hubertusfeier 2011

Die Landjugend Gu-
tenstein hat sich heuer

entschlossen an der Aktion
! Projektmarathon" teilzu-
nehmen.
Diese Einrichtung hat sich
mittlerweile zu einer der
erfolgreichsten Landjugend-
aktionen entwickelt.

Innerhalb von sechs Jahren wurden so über 150 Projekte von Land-
jugendgruppen erfolgreich abgeschlossen. Am Freitag, dem2. September um
19 Uhr wurde der Landjugendgruppe Gutenstein von der Gemeinde ihre
Aufgabe übergeben Es handelte sich hierbei um die Renovierung der Kapelle,
beim Einstieg in die Klamm, die in 42,125 Stunden renoviert werden sollte.

Innerhalb dieser kurzen Zeit mussten die Jugendlichen die Kapelle verputzen,
streichen und einen neuen Dachstuhl aufsetzen. Nach Ablaufdieser Zeit wurde die
Kapelle, im Rahmen eines Festaktes, von Pater Alexander geweiht und auch
getauft. In einem perfekten Zustand konnte die fast neue Kapelle!Maria am Pfade"
der Gemeinde übergeben werden.
Wir danken der Landjugend für diese großartigeAktion.

Projektmarathon
der Landjugend
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Großartig war das 2.Klosterfest auf dem Mariahilfberg: über 200 Gäste konnten wir begrüßen und mit einer vom Kochteam
hervorragend zubereiteten ung. Krautsuppe bewirten! Dazu brachten wieder liebe Menschen viele Mehlspeisen mit, so dass es an

nichts mangelte. Die Festmesse amVormittag, dieVorträge von Herrn Grafen E. Hoyos über den Gründer derWallfahrtskirche und des
Klosters (Philippus Josephus de Hoyos), sowie von Herrn Ing. K.Holzer und R.Holzer über die Pottensteiner Wallfahrt und die
feierliche Schlußandacht rundeten diesen herrlichenTag ab.
Eine Menge Holz vor der Hütte zu haben gibt ein sicheres Gefühl - eine ungeheure Menge Holz wurde zum Kloster geliefert und von
ganz, ganz tüchtigenArbeitern zerkleinert und aufgeschichtet; so kann derWinter kommen!
Gelungen war auch die Hubertusmesse mit anschließendem Schüsseltrieb im Gasthaus Moser -inzwischen schon gut eingereiht ins
Leben hier oben.
Besonders guten Anklang fand heuer die Arbeit der Landjugend, die sowohl bei der Wiedererrichtung der Kapelle "Maria am Pfade"
im Klostertal als auch bei der Gestaltung des Erntedankgottesdienstes in der Pfarrkirche so richtig ihre Fähigkeiten zeigen konnte.
Ein Höhepunkt war die Verleihung des Ferdinand-Raimund-Ringes an Andr Heller im alten Refektorium: es waren bewegende
Momente! Anschließend beim Feiern im Gasthaus Moser kam es zum Kontakt zwischen Frau Erika Pluhar, Andr Heller, Ferdinand
Heller und dem Prior, sodaß einige gemeinsame Überlegungen für das geistl. Zentrum Mariahilfberg angestellt werden konnten.
Die Pläne für den Umbau des Kloster greifen immer mehr und wenn hoffentlich bald alles unter Dach und Fach ist, kann dann mit der
realen Umsetzung begonnen werden; toi, toi, toi.
Für dieWeihnachstage gelten folgende Messzeiten:
Hl.Abend: 16.00 Uhr Kinderkrippenfeier in Pernitz St. Nikolaus und in St. Johannes d.T. ist um diese Zeit Kinderchristmette; abends
dann um 21.30 hWeihnachtsgottesdienst in St. Nikolaus und um 24.00 Uhr Mette auf dem MHB.
1.Weihnachtstag 9.00 h MHB; 10.00h Pernitz, 11.00h MHB und 2.Weihnachtstag 9.00h MHB, 10.00h Gutenstein und 11.00h MHB.
Am 31.12. ist wie im Vohrjahr der Silvesterpfad um 16.30h.Abmarsch von der Gutensteiner Pfarrkirche zum MHB (unterwegs wieder
Stärkung...) und um 18.00h Jahresabschlußmesse in der Wallfahrtskirche; anschließend dann auch wie im Vorjahr Einkehr ins
Gasthaus Moser (s.Plakate ua.).

Ganz HERZLICH VERGELTS GOTT sagt Ihnen die Klostergemeinschaft für Ihre liebe Treue und vor allem auch für die
beispielhafte Hilfe u Unterstützung für Kloster und Pfarren!!! Gerne danken wir auch für die lieben Wünsche, Grüße und Gaben zum
Geburtstag von P.Alexander M. (40ter) und P.Klemens M. (60ter) - tolle Freundschaft mit Ihnen!

Im Namen der Gemeinschaft Ihr P.Klemens M. Feiertag, Prior u Pfarrer und
sowie Gottes Segen an Sie!

EIN GESEGNETES WEIHNACHTEN 2011
EIN GUTES 2012

é
é

Besuch der mongolischen Delegation

Neue Schautafeln imWBM

Das internationale Jahr des Waldes hat
für das Waldbauernmuseum ganz

besonders interessante Gäste gebracht. Ex-
kursionen von Forstleuten, Führungs-
kräften aus der Holz verarbeitenden
Industrie und der Sägeindustrie. Den
Abschluss der heurigen Saison bildete eine
mongolische Delegation aus Selenge,
begleitet von Dr. Franz Greif, Präsident der
Österreichisch-Mongolischen Gesell-
schaft. Ziel des Besuchs war es, österreichische (bzw. europäische) Strukturen der Gemeinde- und Regionalpolitik, der Sozialpolitik und
des Schulwesens, sowie auch von Einrichtungen und Betrieben ländlicher Wirtschaftszweige kennenzulernen. Im Zuge des Aufenthalts
waren u.a. Gespräche und Diskussionen mit Dienststellen der Länder Niederösterreich und Burgenland, mit Gemeinden, Einrichtungen des
Sozialversicherungs- und Schulwesens vereinbart, sowie Besichtigungen von Betrieben der Forst- und Holzwirtschaft, der Landwirtschaft,
speziell derAlternativproduktion.

Nur wenigen Gutensteinern kann persönlich in Erinnerung sein, dass das Waldbauernmuseum aus der großen Landesausstellung
! Biedermeier, Friedrich Gauermann und seine Zeit" im Jahre 1962 hervorgegangen ist. Als diese im Herbst abgeräumt wurde, wollten
WilhelmAst undAnton Lehner vermeiden, wertvolle Objekte zu vernichten. Daher wurden besonders die vonAnton Lehner in mühevoller
Kleinarbeit hergestellten Modelle ---Kalkofen, Sägewerk, Kohlenmeiler--- sorgfältig aufgehoben, in der Hoffnung, bald ein Museum
gründen zu können.
Auch die Schautafel mit den Anlagen zur Holzschwemme war 1962 zurückgeblieben und schmückt bis heute das Huebmer-Zimmer. Nun
aber, da der Holzwurm daran zu nagen beginnt, muss sie ausgewechselt werden.
Die Museumsleitung ist deshalb jetzt dabei, an deren Stelle eine neue Darstellung der Holzschwemme zu erarbeiten. Sie soll auch die neu
entdeckte Scheiterschwemme aus Rohr/Geb. und Schwarzau/Geb. umfassen, sowie den Wiener Neustädter Schifffahrtskanal, über den
Wien mit Brennholz aus unseren Wäldern versorgt wurde. Hier werden den Besuchern auch die heutigen Merkmale des Kanals gezeigt. Er
gilt heute als technisches Denkmal und auch als ökologische Kostbarkeit, der zumWandern einlädt.
Die neue! Schwemmkanaltafel" soll bis zum Mai 2012 fertig gestellt sein und ein neuerAnziehungspunkt für unsere Gäste werden.

Waldbauernmuseum

Servitenkloster Mariahilfberg
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Anlässlich des 175. Todestages Ferdinand Raimunds trafen sich Vertreter der
Gemeinde Gutenstein (angeführt von Bgm. Hannes Seper), der Präsident

des Raimund-u.Festspielvereines Gutenstein Bgm.a.D. Adi Reuscher, die
Vizepräsidenten der Raimundgesellschaft Ingo Rickl, Gottfried Riedl und
zahlreiche Raimundfreunde (unter ihnen auch unser Bezirkshauptmann Mag.
Andreas Strobl) um am Grab des Dichters einen Kranz niederzulegen.
Im Rahmen dieser Feierstunde rezitierte der bekannte Schauspieler Stephan
Paryla Ferdinand Raimunds zweites Gedicht! An Gutenstein". Dieses Gedicht
verfasste Raimund anlässlich einer Hochwasserkatastrophe im Jahre 1833. Es
wurde in Wien zugunsten der geschädigten Gutensteiner verkauft und zeigt die
tiefeVerbundenheit Raimunds zu seinerWahlheimat Gutenstein.

Kranzniederlegung anlässlich des 175. Todestages Ferdinand Raimunds

!"doch ich bin Dir kein eigennutz`ger Freund,
der Dich nur sucht, wenn Deine Sonne scheint,..

Die Welt hat viele Gegenden auf Erden,
die sich gewiß noch reizender gebärden;

Doch jeder liebt das Land, das ihn geboren,
und einen Punkt, den er sich auserkoren.
Ich habe Dich gewählt, wildschönes Tal

und tausend Klüg´re teilen meine Wahl"#

!Weggefährten"

Suchen Sie vielleicht noch
einWeihnachtsgeschenk?!

! Weggefährten" heißt das neue
Buch von Frau Herta Mayer
und ist im Gemeindeamt um
&22,- erhältlich.

Frau Mayer versucht in diesem Buch Menschen in
ihren verschiedenen Facetten, heiter und ernst,
einmal zum Schmunzeln, dann wieder zum
Nachdenken, aber immer in Poesie verpackt,
darzustellen.

Masken werden abgenommen. (Oder wird da und
dort auch eine aufgesetzt..?) Auf jeden Fall ein
vergnügliches Buch um das Thema! Erkenne dich
selbst und deine Mitmenschen".

Es ist immer wieder zu beobachten, dass die meisten unserer Mitbürger die
Aufgaben ihrer Kommune, speziell was die finanziellen Belange betrifft, nicht

kennen.
Die Gemeinde hat drei große Einnahmequellen. Einerseits die Gebühren und Steuern
der Gemeindebürger, andererseits unser Anteil aus dem allgemeinen Steuertopf in
Form von Ertragsanteilen und projektbezogenen Bundes- oder Landesförderungen.
Aus all diesen Einnahmen muss die Gemeinde viele Aufgaben bewältigen. Ich möchte
hier nur einen kleinen Umriss dieser Aufgabe darstellen, umIhnen eine Übersicht zu
ermöglichen.

Diese müssen wir von unseren
Gemeindebürgern einheben und diese Kostenstellen müssen kostendeckend geführt
werden. Dies ist nicht immer einfach, da die Größe unseres Gemeindegebietes,
Topographie und die verschiedenen Bedürfnisse unserer Bürger gerade beim Müll
dieseAufgabe ungemein erschweren.
Darüber hinaus ist der eine
Aufgabe für sich und fordert auch große finanzielle Mittel.Im Gemeindekalender 2012
haben wir einigeAnlagen mittels Fotos angeführt.

: Diese müssen aus dem Gemeindebudget finanziert
werden und sind ebenfalls von mehreren Faktoren abhängig. Speziell der Winterdienst
ist hierbei schwer voraussehbar.
Durchschnittlicher Jahresaufwand:&100.000,-

: Die Gemeinde muss auch nach dem Bevölkerungsschlüssel einen Beitrag für
die Erhaltung der Krankenhäuser leisten.
Durchschnittlicher Jahresaufwand:&240.000,-

: Auch an der sogenannten Mindestsicherung muss die Gemeinde
mitzahlen.
Durchschnittlicher Jahresaufwand:&160.000,-

: Für diesen sind wir als Gemeinde zur Gänze verantwortlich.Erhaltung,
Pflege, Energie, Kinderbetreuung sind Sache der Gemeinde.Die ausgebildeten
Kinderpädagogen bezahlt das Land Niederösterreich, die Helfer jedoch die Gemeinde.
Durchschnittlicher Jahresaufwand:&100.000,-

: Hier ist es wie beim Kindergarten. Erhalt, Pflege usw. bezahlt die
Gemeinde. Bei Investitionen können wir 20% Fördermittel beantragen. Die Lehrer
werden vom Bund bezahlt.
Durchschnittlicher Jahresaufwand:&55.000,-
Hauptschule und ASO (Sonderschule): Unsere Kinder besuchen zum großen Teil die
Hauptschule in Pernitz, wenige Ausnahmen dürfen auch andere Hauptschulen
besuchen. Die Gemeinde muss nach der jeweiligen Kopfquote für den Besuch der
Gutensteiner Kinder den betreffenden Hauptschulgemeinden den Kostenbeitrag
ersetzen.
Durchschnittlicher Jahresaufwand:&80.000,-

: Unsere Musikschüler werden im Musikschulverband Oberes Piestingtal
unterrichtet. Dank dieser Musikschule kann unsere Ortsmusik immer wieder auf junge
Mitglieder zurückgreifen. Die Eltern müssen zwar einen Anteil an dieser Ausbildung
bezahlen, aber die nicht unwesentliche Differenz wird aus der Gemeindekasse
beglichen.
Durchschnittlicher Jahresaufwand:&15.000,-

:Auch für die in Gutenstein beschäftigten Lehrlinge muss die Gemeinde
einen Erhaltungsbeitrag leisten. Im Jahr 2011 waren in Gutenstein 12 Lehrlinge
beschäftigt und die Gemeinde musste hierfür einen Beitrag von:&11.000, leisten.
Diese Auflistung ist und kann auch gar nicht vollständig sein, dazu sind die Aufgaben
der Kommune einfach zu vielfältig. Ich erinnere nur an unsere 32 Vereine wie z.B.
Feuerwehr und Musik, an den Friedhof, das Bauwesen und so vieles mehr. Es soll hier
nur ein wenig das Gefühl vermittelt werden, mit welchen Aufgaben unsere Gemeinde
konfrontiert ist.

Ausgaben für Wasser, Kanal, Müll usw.:

Erhalt der gemeindeeigenen Anlagen und Objekte

Ausgaben für Straßenerhaltung

NÖKAS

Sozialhilfe

Kindergarten

Volksschule

Musikschule

Berufsschulen

Was passiert mit unserem Geld?
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BRÜDERLEIN FEINim Bleichgarten
Mit , diesmal im rundum geöffneten
Theaterzelt mit Blick auf den herrlichen Schlosspark, die Ruine Gutenstein, aber auch
mit Blickrichtung auf das Raimundgrab am Friedhof von Gutenstein - kehrt Ferdinand
Raimund 2012 wieder in! sein" geliebtes Gutenstein zurück. Das gestalterische
Konzept der Neuinszenierung legtAugenmerk auf einen erfrischend neuen Zugang und

lädt das Publikum ein, den großen Dichter über seine Stücke hinaus kennen zu lernen.

Unter der musikalischen Leitung von Gerald Gratzer werden die Darsteller und das Raimund-Orchester der Festspiele Gutenstein
- direkt auf der Bühne positioniert - nicht nur alle Ohrwürmer von! Brüderlein Fein" bis zum! Hobellied" zum Besten geben,
sondern auch fast in Vergessenheit geratene Lieder und Texte. Wobei Gerald Gratzer in seinen Arrangements nahe an den
Originalfassungen bleibt, manchen Arien und Quodlibets mit modernen Harmonien und! Unplugged-Versionen" aber auch neuen

Zauber verleiht.

und interpretieren die Lieder und Texte und stellen sie
gleichzeitig in einen neu erzählten Rahmen: In kleinen Szenen folgen die Darsteller Ferdinand Raimunds Leben, präsentieren in

kurzen Schlaglichtern Originalzitate aus Raimunds Briefen, dem Tagebuch seiner Lebensgefährtin und aus Zeitdokumenten, wie
Kritiken, Berichten von Zeitgenossen, altenAkten etc.

So ziehen sie das Publikum mitten in ein teils augenzwinkernd komisches, teils tief bewegendes, authentisches Bild Ferdinand Raimunds
und seiner Zeit. Weit hinein in die Realität und die Gefühlswelt eines begnadeten Künstlers, der eigentlich! der wahre Zerrissene" war, folgt

allen menschlichen Höhen und Tiefen, beleuchtet Ängste und Freuden, zeigt, wie nahe überschäumender Humor
und tiefsinnige Melancholie stehen können und setzt thematisch passende Lieder einmal als grellen Kontrapunkt, einmal als gefühlsmäßige
Verstärkung, jedenfalls aber in völlig neuem Lichte ein.

Aberwitzig, charmant, bösartig, allen menschlichen Gefühlsregungen bei sich selbst und anderen augenzwinkernd, aber gnadenlos
nachspürend, wie Raimund selbst, folgt dem Dichter bis zu seinen letzten, tragischen Momenten und seiner ewigen
Ruhestätte in Gutenstein. Letztlich hören wir das Hobellied in dem Wissen, dass Raimund bei seinem letzten Auftritt just als Valentin im
! Verschwender" auf der Bühne stand und somit derWelt wahrhaftig sein! Ade" geboten hat.

Ich freue mich auf Ihren Besuch und wünsche Ihnen einen schönenTheaterabend,

Ihr Ernst Neuspiel! weitereVorstellungen: 13.,14.,15. Juli

!BRÜDERLEIN FEIN " im Bleichgarten#

Ausblicke, Einblicke und Durchblicke bestimmen die Inszenierung.  Das erste wetterfeste Open-
Air -Festival !

Luzia Nistler, Thomas Strobl, Sabine Neibersch Hari Baumgartner

! BRÜDERLEIN FEIN #

! BRÜDERLEIN FEIN #

Lassen Sie sich inspirieren von der geheimnisvollen Landschaft, die das Schaffen Raimunds mit bestimmte. Seien Sie ein Teil eines
Abends der Gefühle und Emotionen, umgeben von der traumhaften Naturkulisse Gutensteins und erleben Sie die Symbiose von
Inspiration und kreativerUmsetzung.

Premiere: 12. Juli 2012

Neben den Sternen der Betriebe, sorgen alljährlich einige Weihnachtsbäume für vorweihnachtliche Stimmung in Gutenstein. Die heuer wieder
besonders schönen Bäume wurden von der Fam. Masicek und von Fritz Moser gespendet. Wir danken im Namen der gesamten Gemeinde.

M ozarts bekanntestes Werk - der Klassiker unter den Opern -
präsentieren 2012 die Festspiele Gutenstein in Zusammen-

arbeit mit der! Kinderoper Papageno" als interaktivesWorkshop.

Was ist Liebe? Die große Frage in Mozarts Zauberflöte!
Ist es Mutterliebe?
Oder die Liebe vonTamino, der sich in das Bild von Pamina verliebt?
Was meint Sarastro, wenn er von Liebe und Pflicht spricht?
Und hat das alles mit göttlicher Liebe zu tun?

Dies ist die zentrale Frage, die wir uns gemeinsam mit dem jungen
Publikum stellen wollen. Denn Mozart hat uns ein Werk
hinterlassen, das nicht nur viele Fragen aufwirft, sondern sie auch
beantwortet.
Unsere Sänger verstehen es, Kinder in einem Alter, in dem verliebt
sein so wichtig ist, in die Oper einzubinden und zeigen auf
humorvolle Weise mit optischen Tricks einen Weg zum Verständnis
der berühmtesten deutschsprachigen Oper.
Unsere Sänger erarbeiten gemeinsam mit den Kindern Mozarts
Prototyp der deutschen Oper auf spielerische Art. Im Wechselspiel
aus proben,spielen und singen kann sich die Kreativität mit den von
uns mitgebrachten Kostümen und Requisiten voll entfalten.
Workshop heißt selber machen, anstatt nur zusehen. Freude am
eigenen Gestalten und Oper als Erlebnis ermöglicht dem jungen
Publikum den Zugang zu klassischer Musik!

Die Herbstgala der Meisterklassen Gutenstein war ein
voller Erfolg! Am 11. Oktober haben sich die

Meisterklassen Gutenstein zum ersten Mal in der Wiener
Innenstadt einem überregionalen Publikum präsentiert. Im
Zentrum der Veranstaltung, die im luxuriösen Festsaal des
Justizpalastes stattgefunden hat, sind Darbietungen
herausragender Absolventen der Sommerkurse gestanden.
Das Publikum konnte sich sowohl vom Talent der jungen
Künstler als auch vom spannenden Leistungsspektrum der
Meisterklassen Gutenstein überzeugen. Der Bogen spannte
sich von der Nachwuchsgeigerin Sophie Appel (Klasse
Roland Hölzl) bis zu der längst im Engagement stehenden
SopranistinAnna Baxter (Klasse KSWicus Slabbert).

Präsident Ernst Hoyos konnte in den wunderschönen
Prunkräumen mehrere hundert Gäste# darunter etliche
Vertreter aus Politik und Verwaltung# begrüßen. Die
gebürtige Piestingerin Dr. Daniela Zimper vom Radiosender
Ö1 hat den Abend auf charmante Weise moderiert. Das
Leitungsduo aus Dr. Ursula Tamussino und M.A. Martin
Vácha zeigte sich begeistert vom regen Zuspruch seitens des
Publikums. Die Vorbereitung der Meisterklassen 2012 läuft
auf Hochtouren.

Informationen unter .www.meisterklassen-gutenstein.at

DIE ZAUBERFLÖTE FÜR KINDER Meisterklassen Gutenstein erstmals zu Gast in Wien



Seit 1. September 2011 ist die NÖ Strom-Spar-Förderung in Kraft. Jeder Haushalt kann bis zu&500,- beim Land NÖ abholen, wenn vor Ort
eine Energieberatung des Landes in Anspruch genommen wird und alte Haushaltsgeräte und Heizkreispumpen durch effizientere ersetzt
werden. Kann in Folge eine Stromeinsparung nachgewiesen werden, so gibt es bis zu&150,- als Bonus zusätzlich.

Bei der Hotline der Energieberatung NÖ unter der Nummer 0 274 / 222 144 zum kostenlosen Stromcheck durch ExpertInnen
anmelden.

Kostenlosen Stromcheck vor Ort durchführen lassen. Die BeraterInnen wissen genau wo sich ein Gerätetausch lohnt und wo
wahre Stromfresser verborgen liegen können.

Alte Geräte auf effiziente Geräte tauschen und Förderung kassieren.Alleine für denTausch von alten Hausgeräten und
Heizungspumpen kann man bis zu&500,- Euro Förderung abholen.Wichtig dabei ist, dass immer das sparsamste Gerät, also das
mit der höchsten Energieklasse gekauft wird. Bei Kühlschrank,Waschmaschine und Geschirrspüler ist das zum Beispiel die
KlasseA++ oder noch besserA+++. Hocheffiziente Heizungspumpen weisen die EffizienzklasseAauf. Einen Überblick über
die effizientesten Geräte bietet die Plattform

Wer ein Jahr nach dem Gerätetausch einen um mindestens 10 Prozent gesunkenen Stromverbrauch nachweisen kann, wird
deshalb mit einem Bonus von&50,- Euro belohnt. Für 30 Prozent Einsparung gibt es sogar&150,-. Damit zahlt sich sparen
doppelt aus!

Mo-Fr.: 09.00-15:00 Uhr; Mi 09:00-17:00 Uhr
Hotline: 02742/22144
Email: office@energieberatung-noe.at
Web:

DerAblauf im Überblick

1.

2

3

4.

.

.

www.topprodukte.at.

http://www.energieberatung-noe.at

Anmeldung und Information zurFörderung
Energieberatung Niederösterreich

NÖ Strom-Spar-Förderung
Holen Sie sich bis zu ! 650,- fürs Stromsparen!

Projekte für die Periode 2012 bis 2014

Um im Rahmen der Dorferneuerung
auch in den nächsten vier Jahren noch

in den Genuss einer Förderung zu kommen,
müssen für diese Jahre noch heuer Projekte
bei der Dorferneuerung eingereicht werden. Aus diesem Grund hat sich eine Gruppe
zusammengesetzt und folgende Projekte erarbeitet:

-Restaurierung der Pestsäule am Josefinensteig .
-Errichtung eines einheitlichen Leitsystems für den Ort
-Aufstellung neuerAnkünder und Schaukästen
-Ein Brunnen amAdi-Reuscher-Platz
-Die Versetzung des westlichen Raimundsteines im Zuge der Verlegung der
Kreuzbauernkurve.

-Aufstellung einesAratym#Gedenksteines im Bleichgarten.
-Sanierung des Kriegerdenkmales.

Dies ist nur eine kleine Aufzählung der unzähligen Ideen, welche in der Gruppe
besprochen wurden. Es bleiben also noch genügend andere, hier nicht aufgelistete
Projekte, die noch später umgesetzt werden können.
In Zusammenarbeit von Gemeinde, Dorferneuerung und den Vereinen aus Gutenstein
sollte dies auch gelingen.

Seit 2009 veranstaltet der Kneipp-Aktiv-
Club Gutenstein gemeinsam mit der

Gesunden Gemeinde regelmäßig Nordic-
Walking mit Irene Bugl und Silvia Fenzl.

Wir treffen uns im Frühjahr und Herbst jeden
Montag um 9 Uhr (außer bei Regen und
Schneefall) vor der Ordination von
Hrn.Dr.Michael Wanzenböck. Die Gehzeit
beträgt zirka 2 Stunden wobei jeder
mitmachen kann, der sich gerne in der Natur
bewegt.

Es ergibt sich von Montag zu Montag immer
eine nette Runde mit 10 bis 15 Personen, die
die schönen Wanderwege in Gutenstein
geniessen, aber auch schon in Pernitz und
Neusiedl einige schöne Nordic-Walking-
Strecken entdecken konnten. Probieren Sie es
doch einfach einmal aus und walken Sie mit
uns ab dem Frühjahr 2012.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Nordic-Walking (gratis!) mit dem
! KNEIPP-Aktiv-Club Gutenstein #

und der ! Gesunden Gemeinde#

..............................................................................................

Trotz der prekären finanziellen
Situation können und wollen wir uns

keinen Stillstand leisten und es sind daher
einigeVorhaben in Planung.

Derzeit laufen unser Schulkinder vor der
Volksschule ungesichert auf der Straße
herum. Wir haben daher ein Schulweg-
konzept ausgearbeitet, das einen Geh-
steig und eine geordnete Situation bei der
Einmündung der Mariahilfbergstraße in
die Lorbeergasse beinhaltet.

Im Zuge dieses Konzeptes wird auch im
Bereich des Schwimmbades ein Fahr-
bahnteiler geplant, der die Sicherheit beim
Überqueren der B 21 erhöhen soll.

Auch die Sanierung des Feuerwehr-
hauses lässt sich nicht mehr aufschieben.
Diese Aufgabe haben wir uns für das Jahr
2013 vorgenommen.

Vorhaben in Planung
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Geburten

80 Jahre

90 Jahre

Goldende Hochzeit

Eiserne Hochzeit

Sterbefälle
Bauer Florian, Vorderbruck 205
Felbermayer Robin, Markt 100/2/6
Großmann Marie, Steinapiesting 32
Plaikner Elijah, Längapiesting 15a
Thür Jamima Savannah, Vorderbruck 179
Wolf Louise Emilie, Vorderbruck 107

Alkier Gustav, Markt 43
Jansch Leopold, Klostertal 5
Mayer Elfriede, Vorderbruck 38
Pauzenberger Anna, Markt 5/3/4
Schmidt Maria Anna, Vorderbruck 65
Wimmer Johanna, Vorderbruck 63

Berger Johanna, Vorderbruck 38
Griessler Maria, Vorderbruck 38
Kremsner Gertrud, Vorderbruck 38
Postl Elfriede Vorderbruck 38
Wessely Johanna, Vorderbruck 38

Pauzenberger Walter und Anna, Markt
5/3/4
Panzenböck Leopold und Friederike, Markt
111/4

Griessler Josef und Maria, Vorderbruck 38

Ammerer Maria, Steinapiesting 11
Brandstätter Brigitte, Vorderbruck 49
Gössl Josefa, Vorderbruck 38
Hauer Johann, Vorderbruck 38
Hell Franziska, Vorderbruck 38
Jelinek Aloisia, Vorderbruck 38
Klammer Gertrude, Vorderbruck 72
Kornfeld Alois, Vorderbruck 38
Kuhn Anton, Vorderbruck 38
Pokorny Maria, Markt 100/1/15
Schuster Josef, Vorderbruck 38
Weber Gertrude, Vorderbruck 38
Weiss Gertrude, Vorderbruck 121
Zöchling Manfred, Vorderbruck 76
Zwinz Franz, Längapiesting 7

Aus der Bevölkerung:

IMPRESSUM: Eigentümer, Herausgeber und Verleger: : Druck: Erscheinungsort:Marktgemeinde Gutenstein, 2770 Gutenstein, Markt 100 Michael Kulle Colorcopy Fischer Gutenstein GutensteinLayout

Ein Höhepunkt im heurigen Jahr war sicherlich die Errichtung eines Kreuzes zum Gedenken an unseren
verstorbenen Kameraden Sepp Tiefenbacher, welches am 31.07.2011 feierlich von Pater Klemens

eingeweiht wurde. Musikalisch umrahmt wurde die Feier von der Rohrer Stubenmusi.

Weiters konnten die traditionellen Veranstaltungen des ÖKB wie Dirndlball, mitwirken bei der
Sonnwendfeier, aufstellen und betreuen des Schießstandes beim Mamaukirtag etc. dank des Engagements
einiger Kameraden durchgeführt werden.

Sehr zur Freude des Vorstandes wurden bei der letzten Generalversammlung neue Mitglieder im Ortsverband
aufgenommen.

Nun sind auch wir ,,online''! Die von Martin Rathner erstellte Homepage der
Ortskapelle Gutenstein, ist ab sofort für jedermann zugänglich. Die Internet-
adresse lautet: . Wir freuen uns schon auf
Gästebucheinträge.Auch Fotos von den Zuhörern sind immer willkommen!
Senden Sie die Fotos bitte an: .
Das waren aber noch nicht alle Neuigkeiten von uns, denn wir nahmen am
11. September an einer Marschwertung in Bischofstetten (Bezirk Melk) teil.
Dort erzielten wir einen ,,Sehr guten Erfolg''.
Mittlerweile laufen schon wieder die Vorbereitungen für unser
Frühlingskonzert am 31. März 2012. Auch heuer werden wir von unseren
Musikschülern (Miriam Zwinz, Denise und Julia Lienhard, Marlies Tisch,
Bettina Lechner undAlexander Herzog) unterstützt.
Ein frohes Weihnachtsfest und viel Glück im neuen Jahr wünscht die
Ortskapelle Gutenstein!

http://www.ortskapellegutenstein.at

martin.rathner@ortskapellegutenstein.at

Ortskapelle Gutenstein

Kameradschaftsbund

Auch in diesem Jahr wurden vom Verein wieder verschiedene Veranstaltungen organisiert die größtenteils gut besucht waren.
Großen Anklang fanden vor allem unsere Ausflüge zur NÖ. Landesausstellung in Carnuntum und zur Franzensburg im

Schlosspark Laxenburg. Schon wieder geplant sindAusflügeund gesellige Zusammenkünfte für das nächste Jahr. SolltenSie Interesse
haben, dann kommen Sie unverbindlich zu einer unsererVeranstaltungen, wir würden uns freuen und informieren Sie gerne.

Seniorenverein Gutenstein
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A m t l i c h e   M i t t e i l u n g

Informationen der Marktgemeinde Gutenstein

S o n d e r i n f o r m a t i o n

Wie nach Redaktionsschluss der! IG" bekannt wurde
und wie auch die! Kronen Zeitung" berichtete, hat

der NR Abgeordnete Anton Heinzl in einem Gespräch mit
der Infrastrukturministerin Doris Bures erreicht, dass die
Gutensteinerbahn zwischen Gutenstein und Pernitz auch
nach dem 11.12.2011 weitergeführt wird.

Leider steckt die Problematik hier im Detail, denn eigentlich
stand dieser genannte Termin als offizieller Einstellungs-
termin überhaupt nie zur Diskussion.

Als aber am 12.12.2011 eine vom Bürgermeister angeführte
Delegation, bestehend aus 10 Gemeinderäten sowie
NR Hans Rädler und Ltgabg. Franz Rennhofer, die
3.466 gesammelten Unterschriften zur Erhaltung der Gutensteinerbahn dem Kabinettschef der Infrastrukturministerin,
Herrn Mag. Hammerschmidt übergaben, entstand eine sehr emotionale Diskussion in der bekannt wurde, dass die Strecke
zwischen Pernitz und Gutenstein zwar weitergeführt, aber in sie nichts mehr investiert werden solle.

Diese Einschränkung war für den Bürgermeister und die Delegation natürlich nicht zu akzeptieren, da dann bereits die
kleinste notwendige Reparatur sofort wieder zur Einstellung des Bahnbetriebes führen würde.

Daraufhin wurde in der Diskussion auf ein Zielpapier mit folgendem Inhalt verwiesen:! Im Strategieplan Zielnetz 2025+
wurde zwischen Finanzministerium und BMVIT vereinbart, dass in Bahnlinien investiert werde, auf denen viele
Menschen und Güter befördert werden. Die Strecke nach Gutenstein ist im Zielnetz 2025+ als wenig ausgelastete Strecke
ausgewiesen. Daher kann diese Strecke vom Bund und ÖBB Infrastruktur nur solange weitergeführt werden, wie sich die
Gleisinfrastruktur noch für den sicheren Betrieb eignet. Im Zielnetz 2025+ wurde auch festgehalten, dass bei
Bahnstrecken mit stark regionalem Charakter mittelfristig eine Übernahme durch das jeweilige Land angestrebt wird."

Am Ende der hitzigen Diskussion versicherten dann aber sowohl der Kabinettschef, als auch die beidenAbgeordneten in
den jeweiligen Gremien (Ministerium, Nationalrat, Verkehrsclub und NÖ Landtag), alles Mögliche zu versuchen, um die
Gutensteinerbahn in voller Strecke, also vonWr. Neustadt bis Gutenstein, bis zum Jahr 2019 zu erhalten.

Wir können nur hoffen, dass dies, zumWohle unserer Bevölkerung, auch gelingt.

Neueste Informationen zur geplanten Zugeinstellung

Ihr Bürgermeister

Hannes Seper



Die IG-Piestingtal ermöglicht wieder die traditionelle Fahrt

Wir dampfen in den
Weihnachtswald

am 24. Dezember 2011

Abfahrtszeiten für die Pendelfahrt des Dampfsonderzuges zwischen
Gutenstein und Wöllersdorf

Kooperation der IG-Piestingtal
ÖBB ErlebnisBahn
ÖBB-Personenverkehr

Gutenstein 11:35   14:42 Wöllersdorf 12:55
Pernitz Muggendorf 11:43   14:49 Piesting 13:06
Pernitz-Wipfelhof 11:45   14:52 Ober Piesting 13:11
Miesenbach-W. 11:54   15:01 Wopfing 13:15
Oed 11:59   15:06 Waldegg 13:20
Waldegg 12:08   15:13 Oed 13:27
Wopfing 12:12   15:17 Miesenbach-W. 13:32
Ober Piesting 12:17   15:22 Pernitz-Wipfelhof 13:41
Piesting 12:23   15:28 Pernitz-Muggendorf 13:46
Wöllersdorf an 12:30   15:35 Gutenstein  an 13:54

Ab Gutenstein: Ab Wöllersdorf:


